
Die Horber Schienen-Tage 

Seit ihrer Gründung durch Kurt Bielecki haben sich 
die Horber  Schienen-Tage von 1983 bis  heute zu 
einem im deutschsprachigen Raum einmaligen Dis-
kussionsforum für alle Aspekte rund um die Schie-
ne entwickelt..

Von Parteien und Verbänden  unabhängig ermögli-
chen  sie  den  gleichberechtigten  Erfahrungsaus-
tausch  von  engagierten  Bürgern  und  im  Bereich 
der Schiene beruflich Tätigen. Allen bieten sie viel-
fältige  Möglichkeiten  der  Fortbildung.  Einmal  aus 
der täglichen Routine auszubrechen und über den 
Tellerrand  zu  blicken,  das  kann  wertvolle  Imulse 
für die eigene Arbeit, beruflich oder ehrenamtlich, 
vermitteln. 

Eigene  Probleme  oder  Standpunkte  mit  einem 
fachkundigen  Publikum  zu diskutieren  kann neue 
Lösungsansätze  bringen.   Wichtige  Erkenntnisse 
Multiplikatoren  in  verschiedenen  Organsationen 
und Verbänden vorzutragen und mit ihnen zu dis-
kutieren,  das  kann neue Entwicklungen  einleiten. 
Manche heute selbstverständlichen Errungenschaf-
ten  wurden  erstmals  in  Horb  am  Neckar  vorge-
stellt.

Die Horber Schienen-Tage sind offen für jeden und 
so treffen sich hier alljährlich etwa 200 Teilnehmer 
und  40  Vortragende.  Der  gemischte  Teilnehmer-
kreis  und  ihre  Atmosphäre  machten  die  Horber 
Schienen-Tage über die Zeit unverwechselbar .

Bereits 1988 wurden die Horber Schienen-Tage mit 
dem  Europäischen  Umweltpreis  ausgezeichnet. 
Erneute offizielle Anerkennung fanden sie im Jahre 
2004 mit einer Auszeichnung als Bürgerinitiative.

Erschwingliche  Tagungsgebühren  erlauben  allen 
die  Teilnahme.  Am  inhaltlichen  Anspruch  einer 
Fachtagung werden keinerlei Abstriche gemacht. 

Der  Tagungsort  Horb  am Neckar  ist  ICE-Halt  auf 
der  Strecke  Stuttgart  –  Zürich.  Die  Fahrzeit  ab 
Stuttgart beträgt eine halbe Stunde.

28. Horber Schienen-Tage 
17.-21. November 2010

Deutsche Eisenbahnen - 
175 Jahre jung

Programmablauf:

Mittwoch, 17.11.2010, ca. 17:00-21:00 Uhr 
Donnerstag, 18.11.2010, ca. 9:30 - 21:00 Uhr
Freitag, 19.11.2010,  Exkursion nach Zürich
Samstag, 20.11.2010, ca. 09:30-18:00 Uhr
Sonntag, 21.11.2010, Abschlußexkursion

Tagungsort:

Feuerwehrhaus, Horb a. Neckar 

Tagungsleiter: 

Dr. Gunther Ellwanger, Hinterzarten
Vorsitzender der  Gesellschaft für rationale 
Verkehrspolitik (GRV)

Wir laden Sie ein, aktiv zur Gestaltung beizutragen. 
Vortragsangebote erbitten wir bis 25. Juni 2010.

Die  Horber  Schienen-Tage  werden  von  einem 
unabhängigen  Verein  getragen.  Die  gesamte 
Organisation  wird  ehrenamtlich  durchgeführt,  Die 
Tagungsgebühr  deckt  nur  die  Unkosten.  Deshalb 
zahlen wir keine Honorare und übernehmen keine 
Reisekosten, 

Referenten von Plenumsvorträgen sind jedoch von 
der Tagungsgebühr befreit.  Ferner erhalten Refer-
enten,  deren Beiträge im Tagungsband veröffent-
licht werden, ein persönliches Belegexemplar.

Veranstalter:

Trägerverein HST e.V.
Postfach 240, D-83089 Bad Endorf 

email: horber@schienen-tage.de

Stand: 1. Mai 2010

Aufruf zur  
Vortragsanmeldung

28. HORBER SCHIENEN-TAGE

D-72160 Horb am Neckar
17.-21. November 2010

mailto:horber@schienen-tage.de


Deutsche Eisenbahnen - 
175 Jahre jung

● Technische Mängel an Zügen
● Zulassungsstau für Eisenbahnfahrzeuge
● Baubeginn bei umstrittenen Bahnprojekten

Steckt die Eisenbahn noch in den Flegeljahren?

Auch wer diese Frage verneint kommt nicht umhin, 
die  aktuelle  Situation  kritisch  zu  hinterfragen. 
Sicher  ist  in  175  Jahren  die  Eisenbahn  technisch 
ausgereift. Doch,

● was sind die Ursachen der aktuellen 
Probleme?

● was muß sofort getan werden?
● welches Entwicklungspotential hat 

das System Eisenbahn?
● welchen Beitrag kann die Eisenbahn 

in Zukunft leisten?

Wir wollen die Situation analysieren und die weite-
re Entwicklung positiv begleiten. Plemumsvorträge 
sind der Ausgangspunkt für die Diskussion.

Einige Anregungen für Themen: 

 Wie wird die Eisenbahn in der 
Öffentlichkeit  wahrgenommen?

 Welche Rolle hat die Eisenbahn in der 
heutigen Gesellschaft?

 Welche Potentiale der Schiene werden 
zu wenig genutzt?

 Wie dringen die Vorteile des  Systems 
Schiene besser ins Bewußtsein?

 Welche Schwierigkeiten müssen über-
wunden werden, um verstärkt Verkehr 
auf die Schiene zu bringen?

 Welche Chancen bieten Eisenbahn, 
Straßenbahn und allgemeiner 
Öffentlicher Verkehr für Umwelt und 
Klima?

 Welche Rolle kann der elektrische An-
trieb, insbesondere die Hybrid- und 
Speichertechnik künftig spielen?

 Welche Möglichkeiten bieten neue 
Technologien?

 Welche Auswirkungen haben euro-
päische Richtlinien auf die Eisenbahn?

 Wie tragfähig sind die derzeitigen 
Konzepte im Güterverkehr?

 Wie sehen künftige Generationen die 
Eisenbahn?

Konkrete Projekte

Berichte  über  Projekte  in  allen  Stadien  der 
Durchführung sollen die teilweise abstrakten The-
men konkretisieren.

Eisenbahn und Wissenschaft

Studenten  sind  eingeladen,  aktuelle  Arbeiten  mit 
Bezug zum Schienenverkehr vorzustellen.

Kunst, Kultur und Eisenbahn ...

... sollen die Diskussion ergänzen. Wir  freuen uns 
über Vortragsangebote zu diesem Thema.

Arbeitskreise 

Die Arbeitskreise sind ein Forum zur vertieften Dis-
kussion.  Die  Themen  der  Arbeitskreise  werden 
noch  festgelegt.  Hierzu  sind  uns  Vorschläge  und 
einleitende Vorträge willkommen. 

Wir bitten um einschlägige Anmeldungen.

Exkursionen

Die Exkursionen  stellen  für  die  Teilnehmer  einen 
unmittelbaren  Bezug  zur  Praxis  her.  Bei  der 
Besichtigung  erfolgreicher  Projekte  wird  deutlich, 
welche  Handlungsalternativen  und  Chancen  die 
Eisenbahn bietet.

Teilnehmen ...

... können alle. Die Anmeldung als Teilnehmer ist 
ab  Sommer  möglich.  Dann  sind  auch  die  Preise 
und die genauen Termine bekannt. 

Derzeit bereiten wir die Tagung vor,

Wir suchen Referenten, ...

...  die  bei  den  28.  Horber  Schienen-Tage  aktiv 
Informationen anbieten und Denkanstöße liefern. 

Wir bitten um Angebote für Plenumsvorträge (etwa 
zwanzig  Minuten)  mit  Kurzfassung  (ca.  zehn  Zei-
len) und Ihrem Kurzportrait (ca. fünf Zeilen). 

Wir freuen uns auch über Hinweise auf geeignete 
Referenten.

Ihre Vortragsanmeldung erbitten wir bis spätestens 
bis Freitag, 25. Juni 2010 an:

Tagungsbüro Horber Schienen-Tage
Postfach 240
D-83089 Bad Endorf

Fax: 089 / 6428 0267
email: horber@schienen-tage.de

Die Programmredaktion  beginnt  im Juli,  das  Pro-
gramm wird Ende Oktober veröffentlicht. 

Für  Vorträge,  die  wir  ins  Programm  aufnehmen, 
hätten  wir  gerne  bis  Mitte  Oktober  eine  Lang-
fassung für den Tagungsband 2010. 

Allgemeine Informationen:

Die  Ergebnisse  der  Horber  Schienen-Tage  er-
scheinen in zwei Tagungsbänden. Aus früheren Jah-
ren sind noch diverse Bände lieferbar.

In den Abschlußresolutionen greifen die Teilnehmer 
alljährlich aktuelle Themen der Verkehrspolitik auf. 
Die  Horber  Manifeste  1986  und  1996  haben  die 
Entwicklungen  der  Verkehrspolitik  kritisch  hinter-
fragt  und  Reformen  gefordert,  die  das  Verkehrs-
system Schiene wirklich stärken. 

Weitere Information
http://horber.schienen-tage.de
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